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Lieferumfang:
Basisstation:
• Batterien 4 x 1,5 V AA 
• Netzadapter 7.5 V AC/DC  
Thermo-Hygro-Sensor:
• Batterien 2 x 1,5 V AA
Windsensor solarbetrieben
• AKKU-Batterie (inklusive)
• Back-up Batterien 2 x 1,5 V AA (nicht inklusive)
• Montagematerial
Regensensor
• Batterien 2 x 1,5 V AA
PC Software
• CD-ROM (Deutsch/Englisch)
• USB Kabel 2 m 
• Bedienungsanleitung
  Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig und komplett vor der ersten 
  Inbetriebnahme, um Funktionsstörungen und Fehlbedienungen zu vermeiden. 
  Bewahren Sie die Anleitung zum Nachschlagen auf. 

Merkmale und Funktionen:
Die METEOTIME DUO Funk-Wetterstation vereint die Vorzüge einer Vorhersagestation mit 
professioneller mehrtägiger Wetterprognose über das DCF-Signal und einer klassischen 
Funkwetterstation mit eigenen lokalen Sensoren und Außensendern.
Durch den eingebauten Speicher können 3000 Wetterdaten gespeichert, über die 
USB-Schnittstelle an den PC überspielt und über die im Lieferumfang enthaltene Software 
angezeigt werden.

Profi-Prognose via DCF 77 Signal
•  Aktuelle Profi-Wettervorhersage (Tag/Nacht) mit voraussichtlichen Höchst- und 
   Tiefsttemperaturen für 90 Wetterregionen in Europa
•  Tägliche Übertragung über Funkuhr-Signal (DCF)
•  Textdisplay bei kritischen Wettersituationen
•  Regenwahrscheinlichkeit
•  Windstärke und Windrichtung 
•  Sonnenauf- und Untergangszeit
•  Funkuhr mit Datum
Lokale Messwerte über Sensoren
•  Kabellose Übertragung (433 MHz) der Außentemperatur und Luftfeuchtigkeit (Reichweite 
   bis 100 m im Freifeld) , Regenmenge, Windgeschwindigkeit und Windrichtung (bis 30 m im 
   Freifeld) von den Außensendern zur Basisstation 
•  Erweiterbar auf insgesamt bis zu 5 Temperatur/Feuchte- Sender, auch zur Klimakontrolle von 
   entfernten Räumen, z.B. Kinderzimmer, Weinkeller, Gewächshaus 
•  Innentemperatur und Luftfeuchtigkeit mit Komfortzone des Raumklimas
•  Absoluter und relativer Luftdruck mit Vergangenheitswerten der letzten 24 Std.
•  Grafische Darstellung des Luftdruckverlaufs, der Temperatur oder der Luftfeuchtigkeit der 
   letzten 24 Std.
•  Anzeige der aktuellen Mondphase
•  Windchill-Temperatur und Taupunkt
•  Programmierbare Alarmzustände, z.B. Temperaturalarm, Sturmwarnung usw.
•  Maxima- und Minimawerte 
•  Datenspeicher für 3000 Wetteraufzeichnungen 
•  PC-Schnittstelle mit Auswertungssoftware
•  LED Hintergrundbeleuchtung mit Lichtsensor (im Dauerbetrieb mit Netzadapter) 
•  Zum Aufstellen oder an die Wand hängen
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A. Inbetriebnahme
1. Externe Wettersensoren
Bevor Sie die Empfangseinheit installieren, aktivieren Sie bitte zuerst alle externen Sensoren.
Stellen Sie bitte beim Aufstellen der Sensoren sicher, dass sich diese in der Empfangs – 
Reichweite der Empfangseinheit befinden (Thermo-Hygro-Sensor: Reichweite bis 100 m im 
Freifeld, Regenmesser und  Windmesser: bis 30 m im Freifeld).  
Idealerweise befinden sich die Außensensoren in Sichtweite der Hauptstation ohne Hindernisse 
jeglicher Art. Bäume, Metalle und elektronische Geräte können eine Übertragung stören. Bitte 
testen Sie den Empfang, bevor Sie die Wetterstation dauerhaft aufbauen und befestigen.
Überprüfen Sie bitte auch, ob die Sensoren leicht für Reinigung und Wartung zugänglich sind. 
Die Außensensoren sollten wöchentlich gereinigt werden, da Schmutzrückstände und 
Ablagerungen die Sensorenmessungen beeinflussen können.

1.1 Installation des Thermo-Hygro Sensor(s)
1. Öffnen Sie die Batterieabdeckung am Boden des Thermo-Hygro Sensors.
2. Stellen Sie den gewünschten Kanal am Schalter ein
3. Legen Sie 2 “AA” 1,5V Alkaline Batterien polrichtig ein
4. Verschließen Sie die Batterieabdeckung wieder und stellen den Sensor an der gewünschten 
    Stelle auf
TIPP:
- Der Thermo-Hygro-Sensor sollte an einem Platz angebracht sein, an dem freie Luftzirkulation,
Sonnenschutz und Schutz vor extremen Wetterbedingungen gewährleistet ist. Wählen Sie einen
schattigen Platz aus, wie zum Beispiel unter einem Dach.
- Benutzen Sie die Wandbefestigungsöse, wenn Sie die Einheit an einer vertikalen
Oberfläche anbringen möchten.
- Vermeiden Sie das Anbringen der Sensoren neben Hitzequellen, z.B. Ofen oder Heizkörper.
- Vermeiden Sie Plätze, an welchen sich die Hitze sammelt und die Sonne zurück gestrahlt wird,
wie z.B. Metall, Bausteine oder Betonbauwerke, Straßenbelag, Terrassen und Dachterrassen.
- Idealerweise befestigen Sie den Sensor oberhalb einer natürlichen Oberfläche, z.B. über dem
Rasen.
- Die internationale Standardhöhe für Temperaturmessungen liegt bei 1,25 m (4 ft) über dem
Boden.

1.2 Installation des Regenmessers
1. Entriegeln Sie den Kopf des Regensensors durch Drehen der beiden seitlichen Knöpfe 
    entgegen dem Uhrzeigersinn.
2. Öffnen Sie vorsichtig die Batterieabdeckung und legen Sie 2 “AA” ,1.5V Alkaline Batterien
    polrichtig in das Batteriefach ein.
3. Entfernen Sie den Klebestreifen zur Arretierung.
4. Setzen Sie den oberen Teil des Regensensors wieder vorsichtig in das Untergestell ein, und
    verriegeln es durch Drehen der beiden Knöpfe im Uhrzeigersinn.
5. Stellen Sie den Regensensor an einen Ort, wo der Niederschlag ungehindert in den Sensor 
    fallen kann. Idealerweise 1 m über dem Boden.
    Zum sicheren Halt können Sie den Regensensor mit den mitgelieferten Schrauben auf dem
    Untergrund befestigen
6. Für eine optimale Leistung muss der Sensor exakt waagerecht stehen. Um nachzuprüfen, ob 
    der Sensor waagerecht steht, nehmen Sie die Abdeckung ab und prüfen, ob sich die Luftblase 
    in der Wasserwaage im Inneren des Sensors in der Mitte befindet.
7. Bringen Sie das Schutzgitter auf dem oberen Ende an. Der Schutz verhindert, dass Laub in 
    den Sensor gelangen.
TIPP:
- Der Regensensor muss auf offenem Gelände frei von Mauern, Zäunen oder anderen 
  Abdeckungen sein, die das Einlaufen der Niederschlagsmenge in den Sensor verhindern 
  können, oder einen zusätzlichen Flüssigkeitseinfall simulieren. Bäume und Dächer können 
  ebenfalls Ablagerungen verursachen.
- Es ist ebenfalls wichtig, dass die in den Sensor eingebrachte Niederschlagsmenge ungehindert 
  an der Unterseite wieder abfließen kann. Stellen Sie sicher, dass sich keine Flüssigkeit an der
  Unterseite des Sensors sammelt.

- Der Niederschlagsmesser funktioniert mit einem Magneten. Dem zufolge stellen Sie den
  Regensensor bitte nicht in der Nähe von magnetischen Feldern auf.

Installation des Anemometers (Windsensor - solarbetrieben)
1. Stecken Sie das Windrad auf den Stift an der Unterseite des Anemometers. Beachten Sie 
    dabei bitte die Form des Stiftes. Mit beiliegendem Inbus ziehen Sie die Schraube durch das 
    Schraubloch fest.
2. Öffnen Sie das Batteriefach (verschraubt) und legen Sie die 2 x 1,5 V AA Batterien (optional, 
    nicht inklusive)  in das Batteriefach ein. Achten Sie dabei auf die angegebene Polarität. Der 
    Windsensor ist solarbetrieben. Die Batterien fungieren als Backup-Batterien.
3. Stecken Sie den Anschluss-Stecker in den Anschluss. Die bereits installierte Akku-Batterie 
    ist jetzt betriebsbereit.
4. Montieren Sie die Halterung mithilfe des beiliegenden Befestigungsmaterials vorzugsweise 
    an einen Mast oder an eine vertikale Oberfläche. 
5. Damit die Empfangsstation die korrekte Windrichtung anzeigen kann, muss die Windfahne 
    mit der Spitze nach Norden zeigen, während die komplette Windfahne auf einer Linie mit 
    dem Haltearm ist (“Flosse” bündig mit dem Haltearm, Spitze zeigt von der Haupteinheit 
    weg). Benutzen Sie nötigenfalls einen Kompass. 
    Anmerkung: Wird der Windsensor aufgrund der örtlichen Gegebenheiten nicht, wie in der
    Fabrikeinstellung vorgesehen, mit dem Haltearm nach Norden befestigt, muss der 
    Windsensor manuell eingenordet werden:
    I. Legen Sie gegebenenfalls die Backup-Batterien ein und stecken Sie den Anschluss-Stecker 
       in den Anschluss.
    II. Positionieren Sie die Windfahne Richtung Norden. Benutzen Sie nötigenfalls einen 
         Kompass, um eine genaue Eingabe zu gewährleisten.
    III. Drücken Sie den “SET” – Knopf im Batteriefach des Wind-Sensors mit einem spitzen 
          Stift.
Bemerkung: Dieses Verfahren muss immer wiederholt werden, wenn Sie die Batterien 
                      tauschen
TIPP:
- Stellen Sie sicher, dass der Wind rund um das Anemometer nicht durch Gebäude, Bäume oder
   andere Objekte abgelenkt wird und somit zirkulieren kann.
- Die offizielle Standardhöhe zur Aufstellung eines Anemometers liegt bei 10 m (33ft) über
  Bodenhöhe in freier Umgebung ohne Hindernisse

2.  Inbetriebnahme der Empfangsstation
Die Empfangsstation misst die Innentemperatur, Raumluftfeuchtigkeit, Luftdruck, empfängt 
das Signal für die Funkuhr und Wetterdaten und empfängt die Signale aller Außensensoren.
1. Öffnen Sie die Batterieabdeckung auf der Rückseite des Hauptgerätes
2. Legen Sie 4 “AA”, 1.5V Alkaline-Batterien unter Berücksichtigung der Polarität ein.
3. Setzen Sie die Batterieabdeckung wieder ein.
4. Es wird dringend empfohlen, den AC/DC Adapter zu verwenden. Zur Nutzung der 
    automatischen Hintergrundbeleuchtung ist der AC/DC Adapter zwingend notwendig.
5. Wenn Sie die Empfangsstation auf einen Tisch oder eine horizontale Oberfläche stellen 
    wollen, klappen Sie bitte den Standfuß an der Rückseite heraus und stellen den optimalen 
    Ablesewinkel ein.

6.Wenn Sie die Empfangsstation an einer Wand oder einer vertikalen Oberfläche montieren 
   wollen, klappen Sie den Standfuß an der Rückseite bitte ein und benutzen Sie die
   Befestigungsöse.

3. Empfang der Außensensoren durch die Empfangseinheit
Wenn die Empfangsstation richtig angeschlossen ist, wird das untere Display einige Daten und
Wetterparameter anzeigen. Warten Sie bitte einige Minuten, bis sich die Station selbst kalibriert 
und Verbindung zu den Außensensoren aufgenommen hat. Diese werden daraufhin im Display
angezeigt.
Wenn allerdings dauerhaft “---” im Display erscheint, überprüfen Sie bitte, ob die
Funkübertragungen durch Hindernisse gestört werden, die Batterien falsch eingelegt (+ und – 
Pol verwechselt) sind, oder nicht genügend Spannung aufweisen (es sollten immer nur neue 
Batterien benutzt werden). Versuchen Sie durch Ausrichten der Antenne einen besseren 
Empfang zu erhalten.
TIPP:
Stellen Sie sicher, dass zwischen der Empfangsstation und den Außensensoren optimale
Sendevoraussetzungen bestehen. Idealerweise befinden sich die Außensensoren in Sichtweite 
der Empfangsstation. Die Übertragung kann durch Hindernisse wie z.B. Bäume, Metalle (auch
Metallfensterrahmen) oder elektronische Geräte beeinflusst werden.
Testen Sie auf jeden Fall den Empfang, bevor Sie die Wetterstation permanent in Gebrauch 
nehmen.
Vermeiden Sie die Aufstellung der Empfangsstation an folgenden Plätzen:
- Direktes Sonnenlicht und Oberflächen, die reflektieren oder Hitze ausstrahlen
- Neben Heizungen und Ventilatoren wie auch Heizungsschächten und Klimaanlagen
- Bereiche, in denen der Empfang durch drahtlose Geräte wie z.B. Funktelefone 
  Funkkopfhörer, Baby – Phone, elektronische Geräte gestört werden könnte

4. Einstellen der Luftdruck-Parameter
Gleich nach dem Einlegen der Batterien beginnt HPa/mBar zu blinken. 
Sie können in diesem Zeitraum oder später die Luftdruckeinstellungen konfigurieren (siehe 2.5).

5. Empfang der Uhrzeit und METEOTIME Wetterdaten
•  Nach dem Einlegen der Batterien sucht die Wetterstation automatisch nach dem Funksignal 
   der Uhrzeit sowie nach dem MeteoTime Signal ( „SUCHE SIG.“). Nach erfolgreichem 
   Empfang des MeteoTime Signals zeigt das obere Display im Informationsfenster „LAND 
   EINST.“ an. 
•  Sie können jetzt oder zu einem späteren Zeitpunkt Ihre Einstellungen vornehmen 
   (siehe 1.3.4).

Wind-Fahne
Wind-Rad
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1.4.5 Informationen über kritische Wetterlagen
- Das Meteotime Wettersignal beinhaltet Informationen zu kritischen Wetterlagen für den 
  heutigen Tag und für die kommenden drei Tage, wie Windböen, Eisregen, starker Sturm, 
  Gewitter, starke UV, dichter Nebel  etc. 
  Ein Alarmzeichen       erscheint an dem jeweiligen Tag, an welchem kritische Wetterlagen 
  bekannt sind. 
- Es können auch mehr als eine kritische Wetterlage innerhalb der vier Tage vorkommen. 
  Drücken Sie [DAY/NIGHT], um die einzelnen kritischen Wetterlagen nacheinander zu lesen. 
  Das Alarmzeichen blinkt in jenem Vorhersage-Tag, für welchen Sie die kritische Wetterlage 
  lesen. 
- Drücken Sie [ SET ] um zur Anzeige der STADT         SONNENAUFGANG & 
  SONNENUNTERGANG         ZEIT & DATUM zurückzukehren. 
- Wird keine Taste gedrückt, schaltet die Anzeige zwischen den Informationen zur kritischen 
  Wetterlage automatisch hin und her, damit Sie diese wahrnehmen können.

1.5. Haftungsausschluss für METEOTIME-Wetterdaten
�  Diese Wetterstation ist für den Privatgebrauch als Indikator für das künftige Wetter 
   vorgesehen. Die Voraussagen dieses Gerätes sind als Orientierungswerte zu sehen und stellen 
   keine absolut genaue Voraussage dar.
�  Der Hersteller bzw. Verkäufer dieser Wetterstation übernimmt keine Verantwortung für 
   inkorrekte Werte und die Folgen, die sich daraus ergeben können.
�  Diese Wetterstation ist nicht für medizinische Zwecke oder für die Information der 
   Öffentlichkeit geeignet.
�  Der Hersteller bzw. Verkäufer hat keinen Einfluss auf die übertragenen Wetterdaten und -
   prognosen.
�  Die Verwendbarkeit dieser Wetterstation hängt von der Betriebsbereitschaft der 
   Übertragungsmedien ab, auf die der Hersteller bzw. Verkäufer keinen Einfluss hat. Ausfälle 
   der Übertragungsmedien sind nicht ausgeschlossen.

1.6. Wettersymbole

SET 
- Auswahl der  Stadt          Zeit + Datum          Sonnenaufgang & Sonnenuntergang
- Halten Sie [SET] für 3 Sekunden gedrückt, um folgende Einstellung auszuwählen <1> Land, 
  <2> Zeitzone, <3> Sprache, <4> Kontrast des LCD Displays

DAY/NIGHT 
- Informationen über kritische Wetterlagen          Wechsel der Vorhersage von Tag auf Nacht

   
- Erhöhen des Wertes während der Einstellung 
- Eine der voreingestellten Städte auswählen 

  
- Verringerung des Wertes während der Einstellung
- Eine der voreingestellten Städte auswählen

TEST     
- Suche nach dem geeigneten Standort der Wetterstation mit einem guten Empfang 
- Hinzufügen der Stadt in Ihre persönliche Speicherliste  ODER  Entfernen der Stadt aus Ihrer 
   persönlichen Speicherliste
- Bearbeitung des Städtenamens

MEM
- Personalisierung des Städtenamens

1.3 Empfang der Uhrzeit und METEOTIME-Wetterdaten
1.3.1 Empfang der Uhrzeit 
�  Nach dem Einlegen der Batterien erscheinen die Uhrzeit und das Datum innerhalb weniger 
   Minuten.
Empfangsindikator für Zeitzeichen-Sender:
     Symbol blinkt            Erstempfang von Datum und Uhrzeit
     Symbol eingeschaltet            Uhrzeit und Datum sind aktuell
Symbol ausgeschaltet           Uhrzeit und Datum wurden nicht aktualisiert

1.3.2 Empfang der Wetterdaten 
�  Die Übermittlung des sehr großen Datenumfangs der Vorhersagen dauert wesentlich länger: 
   Um alle Daten komplett zu empfangen, braucht die Station nach der Inbetriebnahme 
   mindestens 24 Stunden.
   Empfangsindikator für Wetterdaten:
   �  Symbol     Wetterdaten komplett empfangen
   �  Symbol     Wetterdaten unvollständig

1.3.3.1 Auswahl des Aufstellortes
Ähnlich wie beim Mobiltelefonnetz oder Radio/TV-Funkempfang, kann es auch bei 
Funkuhrempfängern vorkommen, dass der Empfang nicht immer und überall ausreichend ist. 
Hier ein paar Hinweise, die Sie beachten sollten, damit Ihr Gerät einwandfrei arbeitet.

1.3.3.2 Empfangstest
Der Standort der Wetterstation ist sehr wichtig. Deshalb hat sie eine neuartige Testfunktion, die 
es erlaubt, nach der Inbetriebnahme die Empfangsqualität in Ihrer Umgebung auszuloten und 
das Gerät an einem Ort zu platzieren, wo bestmögliche Konditionen herrschen.
�  Schalten Sie während des Tests in dem Raum, in dem Sie die Station aufstellen möchten, alle 
   potenziellen Störquellen (z. B. Fernsehgerät) ein! 
�  Stellen Sie das Gerät an den von Ihnen bevorzugten Ort in der gewünschten Ausrichtung, 
   aber immer mindestens einen Meter von der möglichen Störquelle entfernt, auf.
�  Drücken Sie die <TEST>-Taste für mindestens 3 Sekunden zur Aktivierung des Tests, ob 
   Wetterdaten empfangen werden. Auf dem Display wird der Schriftzug �EMPF.TEST� 
   dargestellt. Der Empfangsindikator für die Wetterdaten zeigt die Qualität des Empfangs an. 
   Der Empfang ist gut, wenn der Indikator angezeigt wird, andernfalls muss ein neuer Platz für 
   die Wetterstation gesucht werden.
�  Der Empfangstest wird entweder nach ca. 1 Minute automatisch oder durch die Betätigung 
   der < TEST >-Taste beendet.

1.3.3.3 Störfaktoren
Störungen können wie bei einem Radiosender auftreten und sind vor allem auf folgende 
Einflüsse zurückzuführen:
�  In Gebäuden mit viel Beton, Metallteilen und elektrischen Anlagen können 
   Empfangsprobleme auftreten (z. B. Einkaufscenter)
�  Elektrische Geräte wie Fernseher, Computer, Haushaltsapparate etc. oder Transformatoren, 
   Überlandleitungen, Funksender und Eisenbahnen sind mögliche direkte Störquellen.
�  Atmosphärische Einflüsse und geographische Gegebenheiten können die Ausbreitung der 
   Radiowellen beeinträchtigen.
�  Weit entfernte Gebiete wie zum Beispiel Süditalien oder Nord-Skandinavien können ohne 
   Empfang sein.
�  In sämtlichen Regionen können so genannte �Funklöcher� auftreten, die einen Empfang 
   unmöglich machen.
�  Schwache Batterien im Gerät vermindern die Empfangsqualität.

1.3.4 Einstellung der Zeitzone, Sprache und Kontrast 
�  Nach dem Einlegen der Batterien sucht die Wetterstation automatisch nach dem Funksignal 
   der Uhrzeit sowie nach dem MeteoTime Signal ( �SUCHE SIG.�). Nach erfolgreichem 
   Empfang des MeteoTime Signals zeigt das Display im Informationsfenster �LAND EINST.� 
   an.

ACHTUNG: Der Einstellungs-Modus wird automatisch nach 60 Sekunden  beendet, wenn 
innerhalb dieser Zeit keine Einstellungen vorgenommen werden. In diesem Fall halten Sie  
[ SET ] für 3 Sekunden gedrückt, um in den Einstellmodus zu gelangen.
 
�  Drücken Sie [ SET ] erneut, das Informationsfenster zeigt                                an. 
   Durch das Drücken der  [  ] oder [  ] Taste, können Sie jetzt die Zeitzone anpassen. 

1.1 Displayanzeige (oberes Fenster)

1.2 Tastenbedienung
Um den Vorhersagebereich einzustellen und zu bedienen, benötigen Sie folgende Tasten:

�  Hinweis!
�  Die über die Zeitzeichensender DCF bzw. HBG empfangene Uhrzeit entspricht der 
   mitteleuropäischen Zeit (MEZ, MESZ). Die Einstellung der Zeitzone ist somit nur für 
   abweichende Zeitzonen (z. B. in Portugal oder Großbritannien) erforderlich.
�  Drücken Sie [ SET ] erneut, wird die SPRACHE in dem Informationsfenster angezeigt. 
   Wählen Sie mit der  [  ] oder [  ] Taste die gewünschte Sprache aus. Sie können aus 
   sieben Spracheinstellungen wählen: Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch, Italienisch, 
   Niederländisch, Schwedisch. 
�  Drücken Sie [ SET ] erneut, zeigt das Informationsfenster                               an. Passen Sie 
   mit der [  ] oder [  ] Taste den LCD Kontrastlevel an.
�  Drücken Sie [ SET ] erneut und es wird                               in dem Informationsfenster 
   angezeigt. Nach 4 Sekunden wechselt das Display automatisch zu dem Stadt-Datum-Zeit 
   Modus.

ACHTUNG: Der Einstellungs-Modus wird automatisch nach 60 Sekunden  beendet, wenn 
innerhalb dieser Zeit keine Einstellungen vorgenommen werden. 

1.3.5 Auswahl des Landes und der Stadt/Städte
- Halten Sie [ SET ] für 3 Sekunden gedrückt. Das Informationsfenster zeigt
  an. 
- Drücken Sie nun die [  ] oder [  ] Taste, um das gewünschte Land auszuwählen. 
  Beispiel: Sie haben das Land                 (Deutschland) ausgewählt. 
- Drücken Sie [ SET ], um das Land zu bestätigen. Das Informationsfenster zeigt nun
                                 an. 
- Wählen Sie mit [  ] oder [  ] die entsprechende Stadt des Landes aus, zum Beispiel    
                                  (Frankfurt am Main). 
- Wenn Sie �Frankfurt am Main� auswählen möchten, drücken Sie [TEST ] zur Bestätigung. 
  Ein  wird oberhalb der von Ihnen ausgewählten Stadt angezeigt                                und 
  �Frankfurt am Main� wird in Ihrer Speicherliste  gespeichert.
- Wählen Sie mit [  ] oder [  ], wenn gewünscht, weitere Städte aus und drücken Sie zur 
  Bestätigung jeweils auf [TEST ]. Sie können maximal FÜNF Städte in Ihrer persönlichen 
  Speicherliste speichern, dann erscheint [LISTE VOLL] in dem Informationsfenster.
- Drücken Sie [ TEST  ] um den  wieder zu entfernen und die jeweilige Stadt aus Ihrer 
  Speicherliste zu löschen. 
- Drücken Sie [ SET ], um die Einstellung zu verlassen und                                erscheint im  
  Informationsfenster. 

ACHTUNG: Wenn Sie nachdem Einlegen der Batterien die Einstellung der Stadt übersprungen 
haben, wird automatisch Frankfurt am Main eingestellt. 

1.4. Bedienung
1.4.1 Wechsel von Stadt         Sonnenaufgang & Sonnenuntergang          Zeit & Datum
- Drücken Sie [SET], um von der Anzeige der Stadt zur Zeit des Sonnenaufgangs und 
  Sonnenuntergangs ODER um zur aktuellen Uhrzeit und Datum Ihre ausgewählte Stadt zu 
  wechseln.

1.4.2 Wechsel von Wetterinformationen für den Tag          Wetterinformationen für die 
Nacht
Basierend auf den Zeiten des Sonnenauf und �untergangs  wechselt die Wetterstation 
automatisch von den Wetterinformationen für den TAG zu den Wetterinformationen der 
NACHT. Nach der Sonnenaufgangszeit zeigt die Wetterstation das Tageswetter an und nach der 
Sonnenuntergangszeit das Nachtwetter. 
Wird aktuell das Nachtwetter angezeigt, können Sie durch Drücken der [DAY/NIGHT] Taste 
auf das Tageswetter  wechseln (10 Sekunden Anzeige) und umgekehrt.

1.4.3 Anzeige von mehreren Städten
Haben Sie mehrere Städte in Ihrer Wunschliste ausgewählt, z.B. Frankfurt am Main, Köln und 
Münster, können Sie im  Anzeigemodus der Stadt durch Drücken der [  ] oder [  ] Taste die 
entsprechenden Informationen betrachten. (Drücken Sie gegebenenfalls [SET] um in den 
Anzeigemodus der Stadt zu gelangen)

Durch die Auswahl einer anderen Stadt werden die entsprechenden Zeiten des Sonnenaufgangs 
und Sonnenuntergangs, sowie die Wetterinformationen angezeigt. 

1.4.4 Personalisierter Standortname
- Halten Sie [ SET ] für 3 Sekunden gedrückt. Das Informationsfenster  zeigt                        
  an. Drücken Sie nun die [  ] oder [  ] Taste um das gewünschte Land auszuwählen. 
  Beispiel: Sie haben das Land                 (Deutschland) ausgewählt. 
- Drücken Sie [ SET ], um das Land zu bestätigen. Das Informationsfenster  zeigt nun           
                                 an. 
- Wählen Sie mit [  ] oder [  ] die entsprechende Stadt des Landes aus, zum Beispiel   
                                  für �Frankfurt am Main�. Sie möchten nun eine Stadt eingeben, welche in 
  der Nähe von Frankfurt am Main liegt. 
- Drücken Sie die [MEM] Taste: ein Cursor blinkt nun an der ersten Position im 
  Informationsfenster.

Wenden Sie nun folgende Eingabebefehle an:
TASTE         Funktion
' ' oder ' '                Auswahl eines Buchstabens 
SET           <1> Bestätigung des ausgewählten Buchstabens, weiter zur 
                                                  nächsten Position.    ODER
                                                  <2> Wenn Sie keinem Buchstaben eingegeben haben (der 
                                                  Cursor blinkt auf der letzten Position), bestätigen Sie die 
                                                  Eingabe und Ihr Standort wird mit dieser Eingabe in die 
                                                  Speicherliste aufgenommen. 
TEST           Eine Cursor-Position zurück im Eingabeprozess
** Die Stadt, welche von Ihnen ausgewählt wurde, um Ihren persönlichen Standort einzugeben, 
bleibt dennoch unter deren Namen in der Liste gespeichert.

- Drücken Sie [ SET ] zur Bestätigung Ihrer Eingabe und zum Verlassen der Einstellung 

2. Messwerte über eigene lokale Innen- und Außensensoren 
2.1. Displayanzeige
Luftdruck
- Aktueller oder historischer Luftdruck (mBar/hPa, mmHg oder inHg)
- Absoluter oder relativer Luftdruck
- Speicher des barometrischer Luftdruck der letzten 24 Stunden
- Anzeige der gemessenen Luftdruckänderungen mittels Balkendiagramm
Mondphase
- 12 unterschiedliche Mondphasenanzeigen
- Mondphasenkalender bis 2099
- Voraus- oder Rückblick der Mondphase der letzen oder zukünftigen 39 Tage
Temperatur und relative Luftfeuchtigkeit mit Trendanzeige
- Anzeige der Innen- und Außentemperatur und relative Luftfeuchtigkeit auf dem Display (°C 
  oder °F)
- Trendanzeige für Temperatur und relative Luftfeuchtigkeit
- Taupunktanzeige
- Speicherung von MIN und MAX von Temperatur und relativer Luftfeuchtigkeit
Komfortzonen � Indikator
- Der Komfortzonen � Indikator analysiert die aktuellen Umgebungsbedingungen (angenehm,
  feucht, trocken)
Niederschlagsmenge
- Speichert die Niederschlagsmenge der letzten Stunde, der letzten 24 Stunden, des 
  vergangenen Tages, der letzten Woche und des letzten Monats (in inch oder mm)
- Täglicher Niederschlagsalarm, wenn der gefallene Niederschlag für den gegenwärtigen Tag 
  eine vorab eingegebene Menge übersteigt
Windinformationen
- Temperatur am Platz des Anemometers (Windmessers)
- Wind Chill-Temperatur (°C oder °F)
- Kompassanzeige der Windrichtung analog und digital
- Durchschnittliche Wind- und Windböengeschwindigkeit (mph, m/s, Knoten und km/h)
- Speicherung der täglichen maximalen Wind- und Windböengeschwindigkeit
- Alarm für Wind- und Windböengeschwindigkeit

2.3 Tastenbedienung
Um den Bereich für die eigenen lokalen Innen- und Außensensoren einzustellen und zu 
bedienen, benötigen Sie folgende Tasten:

B. Bedienung
1. METEOTIME Vorhersagewerte 
1.0 Einführung 

Meteotime DUO bietet Ihnen eine professionelle Wettervorhersage für den aktuellen Tag und 
die nächsten drei Tage. Die Wettervorhersagen werden von Meteorologen erstellt und durch die 
Zeitzeichen-Sender DCF77 in Deutschland und HBG in der Schweiz abgestrahlt und sind in 
fast ganz Europa empfangbar. Insgesamt ist der Empfangsbereich der Zeitzeichen-Sender in 90 
meteorologische Regionen (60 Regionen mit 4-Tages-Vorhersage, 30 Regionen mit 2-Tages-
Vorhersage) aufgeteilt. Die gewünschte Stadt wird einfach ausgewählt und die jeweils aktuelle 
Wettervorhersage der Region wird auf dem Display dargestellt. Somit hat man jederzeit einen 
schnellen Überblick über den Wetterverlauf der nächsten Tage. Die Aktualisierung der 
Wetterdaten erfolgt täglich.

Diese Wetterstation ermöglicht es, unbefristet und ohne weitere Kosten Wetterdaten des 
privaten Anbieters Meteotime über das DCF oder HGB-Zeitsignal zu empfangen.
Der Versand und die Richtigkeit der übertragenen Daten obliegt Meteotime.
60 Regionen mit 4-Tagesvorhersage (390 Städte)
30 Regionen mit 2-Tagesvorhersage  (80 Städte)
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2.3.3 REGENMODUS

2.3.4 WINDMODUS

2.4 EINSTELLUNGEN UND ABFRAGEN DER PARAMETER

2.3 NAVIGATION ZWISCHEN VERSCHIEDENEN MODi

2.3.1 LUFDRUCKMODUS

Komfort-Anzeige

Temperatur-Alarme

2.3.2 TEMPERATUR-UND LUFTFEUCHTIGKEITSMODUS

2.4.1 LUFTDRUCKPARAMETER UND MONDPHASE

Niederschlagsmengen-Alarme

Einstellen des relativen Luftdrucks

• Der Umgebungsluftdruck oder absolute Luftdruck (Local) ist der aktuell gemessene Luftdruck.
• Der barometrische Luftdruck oder relative Luftdruck (Sea level) ist bezogen auf Meereshöhe 
  und muss auf Ihre Ortshöhe eingestellt werden. 
• Sie können den relativen Luftdruck direkt einstellen oder über die Ortshöhe. Für eine 
  möglichst präzise Einstellung empfehlen wir, den relativen Luftdruck direkt einzugeben. 

können

EINGABE DES RELATIVEN LUFTDRUCKS (EMPFOHLEN)
� Erfragen Sie den aktuellen Luftdruck Ihrer Umgebung (Wert vom Wetteramt, Internet, 
  Optiker, geeichte Wettersäulen an öffentlichen Gebäuden, Flughafen).

SET

Drücken Sie oder ,um die Einheit zu verändern (hPa/mBar,mmHG,inHg)

22

Drücken Sie oder ,um die Einheit zu verändern (hPa/mBar,mmHG,inHg)

Drücken Sie  oder ,um die Einheit zu verändern (meter/feet)
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Vollmond Halbmond abnehmend Neumond Halbmond zunehmend

Au ensensors

Au ensensors

Au ensensors
und Luftfeuchtigkeit des Au ensensors

Windchilltemperatur
Windchilltemperatur

2.4.2 TEMPERATUR-UND LUFTFEUCHTIGKEITSPARAMETER

2.4.3 REGENPARAMETER

2.4.4 WINDPARAMETER

�   Verwenden Sie Alkaline Batterien. Vergewissern Sie sich, dass die Batterien polrichtig 
    eingelegt sind. Schwache Batterien sollten möglichst schnell ausgetauscht werden, um 
    ein Auslaufen der Batterien zu vermeiden. Batterien enthalten gesundheitsschädliche 
    Säuren. Beim Hantieren mit ausgelaufenen Batterien beschichtete Handschuhe und 
    Schutzbrille tragen!

Achtung: Bitte entsorgen Sie Altgeräte und leere Batterien nicht über den 
Hausmüll. Geben Sie diese bitte zur umweltgerechten Entsorgung beim Handel oder 
entsprechenden Sammelstellen gemäß nationaler oder lokaler Bestimmungen ab.

feucht
alle Kanäle ist

eines

INFORMATIONEN

und der vollständigen
Inbetriebnahme der Station

Batt. Supply




